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Bis zu 5.000 Euro für gelebtes Miteinander: Grimm-Benne ruft zu 

Bewerbungen für den Deutschen Nachbarschaftspreis auf 

 

Magdeburg. Bereits zum zehnten Mal zeichnet die nebenan.de-Stiftung das 

Engagement für eine lebendige Nachbarschaft aus. Noch bis zum 25. Juli können 

sich lokale Projekte um den Deutschen Nachbarschaftspreis bewerben und bis zu 

5.000 Euro gewinnen. Sozialministerin Petra Grimm-Benne hofft auf zahlreiche 

Bewerbungen: „Sachsen-Anhalt steckt voller preiswürdiger Engagierter, die den 

Nachbarschaftspreis absolut verdient haben. Dieser Einsatz sollte durch möglichst 

viele Bewerbungen sichtbar werden.“ 

 

„Sachsen-Anhalt hält zusammen. Ob gemeinsames Gärtnern im Dorf, Treffpunkte im 

Quartier oder Sport- und Kulturangebote: Überall im Land engagieren sich Menschen 

für ihre Nachbarschaft. Oft sind es die kleinen Projekte und Ideen, die den 

Zusammenhalt stärken und so für ein lebenswertes Miteinander sorgen. So erwächst 

Zusammenhalt und Heimatverbundenheit“, so Grimm-Benne. Im vergangenen Jahr 

wurde der Förderverein Jahmo im Landkreis Wittenberg als Landessieger mit dem 

Deutschen Nachbarschaftspreis ausgezeichnet. In mühevoller Eigenleistung hat der 

Verein ein ehemaliges Stallgebäude zu einem lebendigen Begegnungsort namens 

„Erna“ umgebaut. Hier haben alle Generationen im Ort einen Anlaufpunkt, an dem 

sie zusammenkommen können. Das 150-Seelen-Dorf zeigt vorbildhaft, wie 

Menschen ihre Gemeinschaft selbst gestalten können. 

 

Teilnahmeberechtigt sind Nachbarschaftsvereine, Stadtteilzentren, Kommunen sowie 

Gruppen von engagierten Nachbarinnen und Nachbarn. Neben der mit 2.000 Euro 

dotierten Ehrung der Siegerprojekte aus allen 16 Bundesländern werden bundesweit 

fünf Preise in den Themenkategorien „Generationen“, „Kultur & Sport“, 

„Nachhaltigkeit“, „Öffentlicher Raum“ und „Vielfalt“ vergeben. Diese sind mit je 5.000 

Euro dotiert. 

 

Im Anschluss an den Bewerbungsschluss am 25. Juli 2026 bewertet die nebenan.de-

Stiftung alle Bewerbungen und trifft eine Vorauswahl von bis zu sechs Projekten pro 

Bundesland. Die nominierten Projekte werden dann bis Ende August 2026 bekannt 

gegeben. Die Ehrung aller Siegerprojekte erfolgt im November 2026 im Rahmen 

einer feierlichen Preisverleihung in Berlin. Alle Informationen zur Bewerbung, 

Portraits vergangener Gewinnerprojekte sowie eine FAQ finden Interessierte 

unter https://www.nachbarschaftspreis.de/ 
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